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· Viel los beim Cronenberger Feuerwehrfest 
Petrus bescherte dem Fest der 
freiwilligen Feuerwehr Cro · 
nenberg eine passenden Rah-

-. - 1 men. Gerade rechtzeitig zum 
Beginn ließ er die Sonne wie· 
der strahlen und so konnten 
die vielen ehrenamtlichen und 
freiwilligen Helfer zahlreiche 
Gaste begrußen. Unter dem 
Motto „Feuerwehr zum Anfas­
sen" boten die Cronenberger 
ein buntes Programm gespickt 
mit vielen interessanten High· 
lights. G.:Jnz oben in der Gunst 
der Besucher standen die Feu· 
erwehrübungen. Die Jugend-

• feuerwehr demonstrierte, dass '--.&..-.-=.:=.::::::...-=~..;...----------'-'=== 
ihnen das L6schen offensichtlich leicher fällt, als den ..,._,,........_...~ 

Brand zu legen. Das eigens für die L6schvorführung 
zusammengebaute Haus ließ sich erst unter Zuhilfen­
ahme von Brandbeschleuniger in Flammen versetzen. 
Doch auf die vielen Kinder und Jugendlichen wartete 
auch sonst ein abwechslungsreiches und spannendes 
Programm Neben einer Hupfburg bestand zudem die 
Möglichkeit, sich am Kreativstand schminken zu lassen 
... n-~~~~ ...... .,.,.,.,.....,. ...... ..,-..,-......,...-~~ oder ge· 

meinsam 
mit den EI· 
tern an ei· 
ner Fahrt '---..::..J 
im Feuer­
wehrwagen teil zu nehmen Abends kam dann wie­
der die „ reifere Jugend" auf Ihre Kosten. Diesmal 
sorgten „ Die Alten Schweden" für ausgelassene Stim· 
mung und „betreutes Musizieren" rings um das Feu­
erwehrhaus an der Kemmannstraße. 
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